
Wenn wir diesen Vers im Zusammenhang lesen,
merken wir, dass diese Frau ein sehr geschäftiges
Leben hatte. Aber in ihrem Leben herrschte göttliche
Ordnung. In Vers 30 lesen wir, dass sie den Herrn
fürchtete. Somit sehen wir, dass Gott den ersten Platz
in ihrem Leben hatte. Wir bemerken auch, dass ihr
Mann, ihre Kinder und ihr Haushalt an zweiter Stelle
standen. Sie vernachlässigte nicht ihre Stille Zeit mit
Gott, sie vernachlässigte nicht ihren Mann, ihre
Kinder und ihre Haushaltspflichten, um den Armen
und Bedürftigen zu helfen. Weil ihre Prioritäten in
Ordnung waren, hatte sie Zeit, ein mitfühlendes Herz
und die nötigen Mittel, sich um andere zu kümmern.

Als ich vor vielen Jahren zum Glauben kam, nahm
ich mir vor, dem Beispiel dieser Frau zu folgen. Die
erste Priorität in meinem Leben ist meine tägliche
Stille Zeit mit Jesus, indem ich SEIN Wort lese, es
anwende und dann auch bete. Das nächste ist dann,
dass ich mich um meinen Mann kümmere. Richard
hat seit einigen Jahren Probleme mit seiner
Gesundheit. So habe ich mich mit Literatur über
gesunde Ernährung befasst und gelernt, wie man
gesunde Mahlzeiten zubereitet, und wir haben eine
grossartige Besserung erlebt. Er hat auch eine neue
Position auf seiner Arbeitsstelle und steht unter viel
Stress. So höre ich ihm zu, ermutige ihn und helfe
ihm, soviel ich kann. Aber das Allerwichtigste sind
meine Gebete für ihn.

Das Kümmern um Bedürftige in unseren eigenen
Familien sollte vor unserem Dienst an Menschen
ausserhalb unserer Familie stehen. Jesus vollbrachte
ein grosses Werk durch SEINE Vergebung, Reinigung,
Heilung und Erneuerung in Richard und mir, sowie
auch in unserer Ehe, so dass unsere Herzen und

Hände geöffnet und gefüllt sind, um anderen zu
helfen. Da wir die Macht des Heiligen Geistes in uns
erlebt haben, wie ER unser Leben durch das Lesen
und Anwenden des Wortes Gottes verändert hat,
haben wir den Glauben und die Zuversicht, andere zu
lehren und uns um sie zu kümmern.

Durch Gottes wunderbare Gnade hat Jesus uns
bevollmächtigt, uns um alleinstehende Mütter, Singles
und Witwen zu kümmern und sie mit in unsere
Familie hineinzunehmen. Für fünf Jahre haben wir
auch in Gefängnissen eine Arbeit getan. Es ist uns
eine Freude, in USA und in anderen Ländern Gottes
Wort auf Freizeiten, Eheseminaren,
Militärstützpunkten, den Jungen und Alten, in kleinen
Hauskreisen, grossen Versammlungen und bei
Einzelgesprächen zu verkündigen. Beim Weitergeben
der Wahrheiten des Wortes Gottes haben wir
gesehen, wie durch die Kraft des Heiligen Geistes die
Verlorenen errettet wurden, wie zerbrochene Familien
Heilung erlebten, und wie Menschen befreit wurden
von sündhaften Bindungen. Wir haben auch erlebt,
wie Menschen schuldenfrei wurden und von
Depressionen geheilt wurden.

Darf ich euch ermutigen, dass ihr euch und eure
Familien täglich von Jesus dienen lasst, um dann
anderen um euch herum zu dienen? Ich preise den
Herrn für alle von euch, die das schon tun und
möchte euch ermutigen, weiterzumachen.

Das Kümmern um Andere
“Sie öffnet ihre Hände den Armen. Ja, sie reicht ihre gefüllten Hände

den Bedürftigen (ob in körperlicher, seelischer oder geistlicher Not).”
Sprüche 31, 20 (wörtlich übersetzt aus dem Englischen nach der Amplified Bible)
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When we read the whole context of this
scripture, we see that this lady led a very
busy life. However, her life was in godly
order. Verse 30 tells us that she reverently
worships and fears the Lord, so we see that
God was first in her life. We see that her
husband, children and home came next.
She did not neglect her time with God, nor
did she neglect her husband, children and
home responsibilities to help the poor and
needy. However, because she had her
priorities in order, she had time,
compassion and resources to reach out to
others.

As a new Christian many years ago, I
decided to follow this lady’s example. First
priority in my life daily is time with Jesus
reading and applying His Word and prayer.
Next is ministering to the needs of my
husband. Richard has struggling with some
health problems for several years now. So I
have studiedand learned about nutrition,
cooking and eating healthy foods, and we
have seen great changes. He also has a
new position at work and is under a lot of
stress. So I listen, encourage and help him
in whatever ways I can. Most important of
all is my prayer time for him. 

Reaching out to the poor in spirit, soul
and body within our own families should
come before ministering outside to others.
Jesus has done a great work in forgiving,
cleansing, healing and restoration in
Richard and me as individuals, as well as
in our marriage, so that our hearts and
hands are open and full, as we reach out to

help others. Because we have experienced
the power of the Holy Spirit to change our
lives as we read and applied God’s Word,
we have the faith and confidence to teach
and disciple others. 

Through God’s amazing grace Jesus has
empowered us to reach out to the single
mothers, to adult singles, widows and draw
them into our family. We also spent five
years reaching out to those in prison. In
the U.S. and other countries, it has been
our joy to reach out and to teach God’s
Word at retreats, marriage seminars, and
on military bases, to young and old, small
home groups, large gatherings and one-on-
one discipleship. As we have taught the
truths of God’s Word, we have seen the
power of the Holy Spirit save the lost,
restore broken families and free people
from sinful addictions. Also we have seen
people get out of debt, and we have seen
people in bondage to depression get set
free.

Can I encourage you to let Jesus daily
reach out and touch you and your family,
and then you reach out and help others
around about you? I praise God for all of
you who already do this, and I encourage
you to keep up the good work.

Reaching Out
“She opens her hands to the poor. Yes, she reaches out her filled hands to 

the needy [whether in body, mind or spirit].”    Proverbs 31:20 Amplified
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